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Arbeitsklima Index

Frauen rackern sich ab –
und kommen dennoch mit 
Einkommen und Pension 
nicht aus

Fotocredit: Adobe Stock



Die Arbeitszufriedenheit der Frauen sinkt
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Männer Frauen

Basis: unselbstständig Beschäftigte [in Indexpunkten]



Frauen mit Kindern sind häufig vom Partnereinkommen abhängig
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Basis: unselbstständig Beschäftigte [in Prozent]



Teuerung: Frauen müssen sich häufiger einschränken

4

9

10

29

29

47

71

8

13

33

38

55

78

Ich bin mit Zahlungen im Rückstand
(z.B. für Miete, Kredite, Bestellungen)

Ich bin auf Unterstützung von anderen angewiesen
(z.B. Verwandten, Freunden)

Ich muss auch auf Erspartes zurückgreifen

Ich kaufe weniger Essen ein

Ich verzichte auf bestimmte Freizeitaktivitäten

Ich versuche im Haushalt stärker als sonst Energie zu
sparen

weiblich

männlich

Männer
Frauen

Basis: unselbstständig Beschäftigte [in Prozent]
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Verzicht auf bestimmte Freizeitaktivitäten

weniger Essenseinkäufe Frauen (in Paarhaushalten)

Frauen (alleinstehend)

Männer (in Paarhaushalten)

Männer (alleinstehend)

Teuerung trifft alleinstehende Frauen am härtesten
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Frauen in Paarhaushalten

alleinstehende Frauen

Männer in Paarhaushalten

alleinstehende Männer

Basis: unselbstständig Beschäftigte [in Prozent]
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Männer

Frauen

Männer

Frauen

Wunsch nach weniger Stunden als vertraglich vereinbart

gleich viele Stunden

Wunsch nach mehr Stunden als vertraglich vereinbart

Große Unterschiede bei der Wunscharbeitszeit
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Vollzeit

Teilzeit

Basis: unselbstständig Beschäftigte 2022 [in Prozent]



Mehrheit der Frauen hat bereits Benachteiligungen erlebt
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Einkommen, Gehaltseinstufung

Beförderungen /  Karriere

Bewerbungen /  Stellenvergabe

Fragen in Bewerbungsgesprächen

Weiterbildung /  Weiterbildungsmöglichkeiten

außerbetriebliche Unternehmungen
(z.B. Feierabendbier)

Gesamt

unter 30-Jährige

Frauen gesamt
unter 30-Jährige

Basis: Q2 und Q3 2022,  weibliche unselbstständig Beschäftigte [in Prozent]

Zumindest „gelegentlich“ selbst Benachteiligungen erlebt bei…
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bezahlte Arbeit für Beruf persönliche Notwendigkeiten wie
Schlafen, Essen, Körperpflege etc.

Kinderbetreuung,
Haushaltsführung, Pflege

Freizeit wie Ausgehen,
Kultur, Nichts tun

Frauen Männer

Bezahlte und unbezahlte Arbeitszeit ungleich verteilt
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Basis: unselbstständig Vollzeitbeschäftigte mit Kind(ern) im Haushalt; Q2 + Q3 2022 [in Prozent]

24-Stunden-Verteilung an einem „typischen Arbeitstag“ von Beschäftigten mit Kind(ern) im Haushalt 
[in Stunden]
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Basis: unselbstständig Vollzeitbeschäftigte mit Kind(ern) im Haushalt; Q2 + Q3 2022 [in Prozent]

24-Stunden-Verteilung an einem „typischen Arbeitstag“ von Vollzeitbeschäftigten mit Kind(ern) im Haushalt 
[in Stunden]
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